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Stimmungsrunde

Wie geht es euch? 

Positive Erlebnisse? 

Herausforderungen?

Timeline / To do´s bis zum Examen?
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Vorbereitende Aufgabe

Text: Basistext Rothland, Martin: Die "Lehrerpersönlichkeit": das
Geheimnis des Lehrberufs? Die deutsche Schule 113 (2021) 2, S. 
188-198

Nimm Stellung zu den folgenden 2 Aussagen:
1) Die „Lehrerpersönlichkeit“ ist ausschlaggebend für den Lernerfolg der Schülerinnen und 

Schüler.
2) Die „Lehrerpersönlichkeit“ lässt sich nicht im rationalen Kontext von Profession, 

Professionalität und berufspraktischem Handeln verorten.



Besprechung Aufgaben Schulrecht

Lösungen Fallbeispiele Datenschutz, Urheberrecht, 
Sonderpädagogik

https://drive.google.com/file/d/18An56l5_fj0lhjI5oPsaF6TC0jibVuTo/view?usp=drive_link
https://drive.google.com/file/d/18An56l5_fj0lhjI5oPsaF6TC0jibVuTo/view?usp=drive_link


Gemeinsamer Einstieg

Denkt an eine berufliche Situation, ... 

    ...in der du nicht weißt / wusstest, wie du dich verhalten solltest.
    ...in der du dich schwer für eine Handlungsweise

       entscheiden kannst / konntest.
    ...die dich besonders herausgefordert hat und in der du mit deiner

        Handlung mäßig zufrieden waren.

Schreib dir diese Situation auf, sie wird dich heute 
begleiten.
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Wozu Reflexion?

   Basistext
Hans Gruber: Reflexion. Der Königsweg zur Expertise-Entwicklung. 
Aus: Journal für LehrerInnenausbildung 21, 2001, S. 108-117.



Um sich der persönlichen Überzeugungen innerhalb der Grundannahmen 
bewusst zu sein oder zu werden, 

benötigt der Mensch immer wieder Momente der (beruflichen) Reflexion.

Grundlagenwissen

https://studyflix.de/biologie/carl-rogers-modell-7069/video


Reflexion – ein viel genutzter Begriff

Austausch im Kugellager 
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Das Innere Team
nach Schulz von Thun

   Quellen: 
Friedemann Schulz von Thun: Miteinander reden: 3, Das „Innere Team“ 
und situationsgerechte Kommunikation, 2016.

https://www.schulz-von-thun.de/die-modelle/das-innere-team

https://www.schulz-von-thun.de/die-modelle/das-innere-team


Das Innere Team nach Schulz von Thun

Quelle: https://www.schulz-von-thun.de/kbt/seminare/spezialkurs-selbstcoaching-mit-dem-inneren-team

„Willst du ein guter 
Kommunikator sein, dann 
schau auch in dich selbst 
hinein.“



Das Innere Team nach Schulz von Thun

• „innere Pluralität“
• Mehrere Stimmen (Anteile) machen sich 

bemerkbar und beeinflussen unsere 
Kommunikation und unser Handeln.

• Selten herrscht Einigkeit im Inneren Team:
Wenn „Innerung“ unklar ist, dann ist die „Äußerung“ 
auch unklar.

• Kenne ich meine Stimmen und kann sie 
bestenfalls „zur Zusammenarbeit bewegen“, 
kann ich nach außen hin klar, authentisch und 
situationsgemäß agieren.



Das Innere Team nach Schulz von Thun



Das Innere Team nach Schulz von Thun

Kennzeichen der inneren Stimmen:

• laute und leise Stimmen

• Frühmelder und Spätmelder

• Außendienstler (sichtbar) und 
Innendienstler (nicht sichtbar)

• zusammenarbeitende und sich 
blockierende Stimmen

• Sie sind mal da, mal nicht da (Drehbühne)



Das Innere Team nach Schulz von Thun

Nimm dir deine Situation vom Beginn des 
Moduls vor. 

• Zeichne dein Inneres Team (soweit es möglich 
ist) auf. 

• Stellt euch eure Ergebnisse in Tandems 
gegenseitig vor (      aktives Zuhören!)

• Nehmt euch im Anschluss Zeit, um wichtige 
Gedanken, Erkenntnisse oder sogar Vorhaben 
zu verschriftlichen.
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Kollegiale Fallberatung nach 
Kim-Oliver Tietze

   

Quelle: K.-O. Tietze: Kollegiale Beratung, Problemlösungen 
gemeinsam entwickeln, 2000.



Kollegiale Fallberatung nach Tietze
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Das Berufswappen

Quelle: Pallasch, Kölln, Reimers, Rottmann, Das Kieler Supervisionsmodell, S. 187.



Das Berufswappen:
Ich werde mir meiner Ziele bewusst

• Nimm dir 15 Minuten Zeit 
und fülle die vier Bereiche 
des Wappens mit Gedanken, 
Assoziationen etc.

      (Reader S. 19)
• Bitte MALEN/ ZEICHNEN/ 

SKIZZIEREN!
• Stellen Sie sich Ihre 

Ergebnisse in Tandems 
gegenseitig vor  (aktives 
Zuhören!)

• Nehmen euch im Anschluss 
Zeit, um wichtige Gedanken, 
Erkenntnisse oder sogar 
Vorhaben zu verschriftlichen.
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Die 6 Denkhüte

Edwardt de Bono: de Bonos neue Denkschule, 
Kreativer denken, Effektiver arbeiten, Mehr erreichen, 2005.

Erklärvideo inkl. Beispiel (11 Min.)

https://www.youtube.com/watch?v=XLbJorZZ8Yk


Sich einem komplexen Thema nähern...

• Ziel ist es, das Denken zu verbessern und kreative und effektive Gedanken zu 
fördern.

• „Denken ist eine Frage von Disziplin.“
• Ausgangspunkt seines Ansatzes: Denkprozesse in Teams optimieren.
• Methode ist geeignet für Fachkräftegruppen, Teams (wird von de Bono präferiert), 

aber auch für die selbständige Reflexionsarbeit.
• Durchführung anhand einer Situation aus der Anfangsrunde



Unterstützungsangebote zur 
beruflichen Reflexion 

Supervision
• Form der Beratung, bei 

der das berufliche Tun 
reflektier wird.

• Professionalisierung des 
beruflichen Handelns.

• Lösungsoffene Reflexion 
möglich.

„Ich möchte meinen 
Leitungsstil reflektieren.“

Coaching
• Form der Beratung, bei 

der das Erreichen von 
Zielen unterstützt wird.

• Ausgangspunkt ist oft ein 
Veränderungswunsch.

„ Ich möchte meinen 
Leitungsstil verändern.“



Unterstützungsangebote zur 
beruflichen Reflexion 

Das IQSH bietet allen Lehrkräften Supervision und 
Coaching an:

• Für drei Sitzungen in drei Jahren werden die 
Kosten übernommen.

• Kontakt zu den Supervisor*innen bzw. Coaches 
(Internetseite des IQSH) herstellen:

https://www.schleswig-holstein.de/DE/landesregierung/ministerien-behoerden/I
QSH/Arbeitsfelder/Fuehrungskraefte/mediationBeratungHospitation 

   

https://www.schleswig-holstein.de/DE/landesregierung/ministerien-behoerden/IQSH/Arbeitsfelder/Fuehrungskraefte/mediationBeratungHospitation
https://www.schleswig-holstein.de/DE/landesregierung/ministerien-behoerden/IQSH/Arbeitsfelder/Fuehrungskraefte/mediationBeratungHospitation

